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In diesem Jahr feiert die Stiftung „Barocke 
Schlossgärten und Parks in Blankenburg“ 
ihr 20-jähriges Bestehen. Aus diesem An-
lass findet am Sonnabend, 1. September, 
in den Barocken Schlossgärten der Tag 
der „Blankenburger Schönheiten“ statt. 
In Blankenburg (Harz) sind 300 Jahre Gar-
tenkunst an einem Ort erlebbar: Ober-
halb des Kleinen Schlosses liegt der ba-
rocke Terrassengarten mit seiner spru-
delnden Wasserachse. Daran schließen 
sich der Berggarten mit dem Teehaus, die 
Obermühle und das Große Schloss an. 
Der modern gestaltete Fasanengarten, 
der landschaftliche Schlosspark und der 
Tiergarten runden das einmalige Ensem-
ble ab.
In dieses einzigartige Ambiente lädt die 
Stadtverwaltung anlässlich des 20-jähri-
gen Bestehens der Stiftung „Barocke 
Schlossgärten und Parks“ zu einem Tag 
für Gartenfreunde und Liebhaber ein. Von 
12 bis 19 Uhr gibt es ein vielseitiges und 
interessantes Programm. Der Eintritt ist 
frei. (Das Programm des Tages finden Sie 
auf Seite 3.) Musikalisch wird der Tag 
durch das „Orkiestra Dęta 'Don Bosco' 
Marszałki“ aus Blankenburgs polnischer 
Partnerregion Ostrzeszów begleitet.
Blankenburg (Harz) war seit dem 17. Jahr-
hundert mit Unterbrechungen eine Ne-
benresidenz der Herzöge zu Braun-
schweig-Lüneburg. 1707 wurde die Graf-
schaft Blankenburg in den Stand eines 
Reichsfürstentums erhoben und zu einer 
kleinen selbständigen Residenz ausge-
baut.  Die erstmals 1123 urkundlich er-
wähnte Burg Blankenburg wurde mehr-
fach umgebaut und Anfang des 18. Jahr-
hunderts nach Plänen von Hermann Korb 
erweitert. Ab 1718 wurde der Terrassen-
garten mit einem fürstlichen Gartenhaus, 
dem heutigen Kleinen Schloss, angelegt. 

Die barocken Grundstrukturen mit Brun-
nen, Sandsteinfiguren, Vasen und ge-
schnittenen Hecken sind bis heute erhal-
ten geblieben.
Der vom Terrassengarten nur durch die 
Stadtmauer getrennte Berggarten wurde 
zu Beginn des 18. Jahrhunderts mit einer 
Freitreppe, zwei Brunnen und einem Aus-
sichtsplatz gestaltet. Ende des 19. Jahr-
hunderts wurden der Garten um den „Ro-
senwinkel“ und Bereiche an der Stadt-
mauer erweitert. Der Berggarten mit dem 
Teehaus und die Stadtmauer mit dem 
Prinzessinnenturm sind seit 2001 in sa-
niertem Zustand erlebbar. Der bereits um 
1700 existierende Fasanengarten wurde 

ab Mitte des 19. Jahrhunderts mehrfach 
umgestaltet. 2002 bis 2003 wurden die 
historischen Strukturen durch das Projekt 
„Fasanengarten Blankenburg – Neuge-
staltung auf historischem Grund“ wieder 
sichtbar gemacht.
Die Stiftung wurde vor 20 Jahren zum 
Zweck der Erhaltung und Entwicklung so-
wie Präsentation der barocken Schloss-
gärten und Parks der Stadt Blankenburg 
(Harz) ins Leben gerufen. Dabei verfolgt 
sie ausschließlich und unmittelbar ge-
meinnützige Zwecke.

Kontakt: Birgit Walsch, 03944 943-480
birgit.walsch@blankenburg.de

Blick in den Barocken Terressengarten.� Foto: Marko Sandro Schüren

20 Jahre Stiftung Barocke Schlossgärten und Parks

Ein Tag für die „Blankenburger Schönheiten“
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Mit einem ganztägigen Programm 
präsentierte sich der Verein „Gar-
tenträume – Historische Parks in 
Sachsen-Anhalt“ auf der Landes-
gartenschau (LAGA) in Burg. Über 
30 Gartenträume-Botschafter in 
historischen Kostümen begeister-
ten die LAGA-Gäste, darunter auch 
eine kleine Delegation aus Blan-
kenburg. Gästeführer Ulrich Voigt 
mit seiner Frau Christine sowie 
Gästeführerin Annekatrin Wagner 
stellten in prachtvollen Kostümen 
Herzog Ludwig Rudolph von 
Braunschweig und Lüneburg und 
seine Gattin Herzogin Christine Lu-
ise sowie die älteste Tochter Elisa-
beth Christine dar, Mutter von Ma-
ria Theresia, der späteren Erzher-
zogin von Österreich und Königin 
von Ungarn/Böhmen.
Eine Woche zuvor hatten sich Sus-
anne Dahlhaus vom Blankenbur-
ger Tourismusbetrieb sowie Chris-
tina Grompe von der Harzer Wan-
dernadel am Aktionstag des Land-
kreises „100 Prozent Harz“ mit 
einem Informationsstand beteiligt..

Pinky & Brain – das steht in Blankenburg 
für den An- und Verkauf von Kindersa-
chen mit Köpfchen. So schnell, wie Kinder 
aus ihren Sachen herauswachsen, be-
steht fast gar nicht die Möglichkeit einer 
Abnutzung. „Mein Wunsch ist es, die Men-
schen zum Nachdenken anzuregen“, sagt 
Romy Weber, Inhaberin des seit dem Jahr 
2016 bestehenden Ladens mitten in der 
Langen Straße. „In dieser Gesellschaft 
wird so viel weggeworfen. Nachhaltigkeit 
hat bei mir einen großen Stellenwert. Kin-
dersachen werden selten bis gar nicht 
abgenutzt. Vor allem Markensachen kön-
nen mehrfach wiederverwendet werden. 
Außerdem haben die Kunden dadurch 
den Vorteil, teure Sachen sehr günstig zu 
erwerben.“
Wer keine Zeit hat, die nicht mehr benö-
tigten Sachen aufwändig auf On-
line-Plattformen einzustellen oder an 
Flohmärkten teilzunehmen, ist bei Romy 
Weber genau richtig. Sie übernimmt den 
Verkauf der Sachen auf Kommission. Da-
bei ist ihr die Qualitätskontrolle wichtig. 
Die Waren müssen sauber, vollständig, 
funktionstüchtig, modern, der Saison 
entsprechend sowie gewaschen und ge-
bügelt sein.
Angenommen und verkauft werden Kin-
derbekleidung von Größe 44 bis 176, Bü-

cher, DVDs, CDs, Kinderschuhe, Konsolen-
spiele Umstandskleidung, Kinderwagen, 
Karren, Autositze etc., Babyausstattung/
Erstausstattung, Fahrgeräte wie Fahrrä-
der, Laufräder, Roller etc., Kindermöbel, 
Bettwäsche, Festtagsmode, Faschings-
kostüme und Dekoration.
Wer näht, strickt und häkelt, hat die Mög-
lichkeit, über eine sogenannte Fachmiete 
die selbstgemachten Waren anzubieten.
Wie der Kommissionsverkauf funktio-
niert, steht auf 
der Internetseite 
und kann vor Ort 
mit Romy Weber 
direkt bespro-
chen werden. 
Wer sich per Fa-
cebook mit Pinky 
& Brain verbin-
det, ist immer 
informiert, wenn 
neue Ware ein-
getroffen ist.
Die Öffnungs-
zeiten sind 
montags bis 
donnerstags von 
10 bis 17.30 Uhr 
und freitags von 
10 bis 15.30 Uhr.

Adresse und Kontakt:
Pinky & Brain
Lange Straße 12
38889 Blankenburg (Harz)
Telefon 170 8418636
Email romy.weber.1@gmx.de

Internet 
www.pinkyandbrain.jimdosite.com oder 
www.facebook.com/pinkyundbrain-
blankenburg

Romy Weber in ihrem Ladengeschäft „Pinky & Brain“ in der Langen 
Straße 12�

Christine und Ulrich Voigt mit Annekatrin Wag-
ner (von links) in historischen Kostümen auf der 
LAGA in Burg.� Foto: Stephanie Elgert

Das Programm für Sonnabend,
1. September

ab 12 Uhr Imbiss im Terrassengarten 
& Kaffee, Kuchen und Wein im und 
am Teehaus
13 Uhr Eröffnung der Bilderausstel-
lung „Blankenburger Ansichten“ des 
Freundeskreises „Malerei und Grafik“ 
Blankenburg
13.30 und 16.40 Uhr Führungen durch 
die Gärten
14 und 15 Uhr Führungen durch den 
neuen Flügel des Kleinen Schlosses
14 Uhr Hilde Thoms Vortrag über „Die 
Neuberin“ im Blauen Saal
15 Uhr „iocus vivendi“ – Musik aus 
dem Kloster Michaelstein, am Tee-
haus
16.30 Uhr Filmpräsentation „20 Jahre 
Stiftung Barocke Schlossgärten und 
Parks in Blankenburg“
18 Uhr Musikalische Darbietung des 
Parforcehorn-Bläserkreises Nordhei-
de

„Blankenburger 
Schönheiten“

Geschichte der Blütenstadt wird
auf der Landesgartenschau lebendig

„Pinky & Brain“ steht für Kindersachen mit Köpfchen
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Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit

Geschwindigkeitstafeln aufgestellt
In unserer Stadt wurden zwei Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln aufgestellt. In der 
Herzogstraße an der Luther-Grundschule 
und Am Lindenberg am Mehrgeneratio-
nenhaus weisen diese seit dem  
15. August die Verkehrsteilnehmer auf die 
jeweils gefahrene Geschwindigkeit hin. 
Insgesamt fünf Tafeln wurden der Stadt 
von der Rettungsstiftung Jürgen Pegler 
e.V. kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Die Stif-
tung besteht seit 1976 
und hat sich die Erhö-
hung der Sicherheit im 
Straßenverkehr zur Auf-
gabe gemacht. Weitere 
Geschwindigkeitsanzei-
getafeln werden in De-
renburg an der Schule 
sowie in Hüttenrode am 
Fußgängerüberweg in 
der Blankenburger 
Straße aufgestellt. Im 
Zuge der Arbeiten am 
Neubau der Regen-

steinschule wird im Regensteinsweg eine 
fünfte Tafel montiert. Die Standorte wur-
den bei einer gemeinsamen Begehung 
mit Vertretern der Stiftung ausgewählt. 
Ziel der Anlagen ist es insbesondere Kin-
der und Ältere im Straßenverkehr zu 
schützen. Daher wurden Stellen ausge-
wählt an denen besonders für Fußgänger 
eine höhere Gefahr besteht.	

In den letzten Wochen und Monaten ist es 
immer wieder zu Wasseraustritten aus 
dem Schacht vor dem Blankenburger 
Sportforum gekommen, weshalb besorg-
te Bürger beim Trink- und Abwas-
ser-Zweckverband (TAZV) und in der 
Stadtverwaltung angerufen haben. Wie 
der Technische Eigenbetrieb der Stadt 
mitteilt, bestehe jedoch kein Grund zur 
Besorgnis: „Es handelt sich hier nicht um 
Trink- oder Abwasser, sondern um saube-
res Brauchwasser.“
Das Wasser des sogenannten „Stollengra-
ben“ kommt aus dem „Walter-Hart-
mann-Stollen“ und fließt zunächst unter-
irdisch über Gerinne und Rohre entlang 
der Weststraße und dann weiter in der 
Michaelsteiner Straße. In Höhe der Harzer 
Werke befindet sich das Auslaufbauwerk. 
Ab hier fließt das Wasser dann in einem 
offenen Gerinne entlang der Michaelstei-
ner Straße weiter. 
Am Auslaufbauwerk des Stollenwassers 
befindet sich auch der Einlauf der soge-
nannten Stollengrabenleitung. Das ist ei-
ne Brauchwasserleitung, die hauptsäch-
lich zur Bewässerung genutzt wird. So er-
folgt hiermit die Bewässerung des Sport-
forums und mehrerer Gartenanlagen in 
der Lerchenbreite. Auch der Springbrun-
nen im Thiepark wird mit dem Wasser be-
füllt. Da es sich bei der Stollengrabenlei-

tung um eine Brauchwasserleitung han-
delt, ist es unvermeidbar, dass immer 
wieder kleine Äste, Blätter, Kies usw. mit-
geschwemmt werden. Hinzu kommt, dass 
punktuell Wurzeln in die Leitung hinein-
wachsen. Diese Wurzeln verkrusten durch 
Kalkablagerungen und sorgen dafür, dass 
andere kleine Äste, Blätter und Ähnliches 
hängenbleiben, die ebenfalls verkrusten. 
Das hat zur Folge, dass die Leitung immer 
wieder verstopft und es dann zum Über-
stau kommt und Wasser aus einem oder 
mehreren Schächten des Leitungssystems 
tritt.
Die Zuständigkeit liegt bei der Stadt Blan-
kenburg (Harz). Die Stadt ist immer be-
müht die Ursachen der Verstopfung 
schnellstmöglich zu erkunden und Hin-
dernisse zu beseitigen. So wurde Ende 
2017 die Leitung an drei Stellen repariert. 
Die größten Probleme bereitet jedoch im-
mer wieder die Stollengrabenleitung im 
Bereich des Sportforums. Die Leitung be-
findet sich hier in einer Tiefe von ca. 3,50 
Metern und es wachsen immer wieder 
Wurzeln in die Leitung. Die Verkrustungen 
sind derart hart, dass Rohrleitungsfräsar-
beiten schon abgebrochen werden muss-
ten. Wahrscheinlich muss 2019 in diesem 
Bereich ein größerer Abschnitt der Stol-
lengrabenleitung komplett erneuert 
werden. 

Wasseraustritt aus Schacht vor dem 
Blankenburger Sportforum

Steigende Energiekosten stellen Ver-
braucher vor die Frage, wie der eigene 
Energieverbrauch gesenkt werden kann. 
Hier setzt das Beratungsangebot der Ver-
braucherzentrale an. Auch in Blanken-
burg (Harz) besteht regelmäßig die Gele-
genheit, sich zu Energiefragen beraten zu 
lassen. Nächste Gelegenheit bietet der 
Beratungstag am Donnerstag, 13. Sep-
tember, 15 bis 18 Uhr, im Ratssaal des 
Rathauses, Markt 8, in Blankenburg 
(Harz). Dort berät Dr. Ute Urban, Energie-
expertin der Verbraucherzentrale Sach-
sen-Anhalt, unabhängig und kompetent 
zu konkreten Einsparmöglichkeiten im 
Haushalt. Ab sofort können Verbraucher 
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) ei-
nen Termin vereinbaren. 
Auf Grund der Förderung des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Energie 
beträgt der Eigenanteil für den Verbrau-
cher nur 5 Euro pro halbe Stunde. Die 
Beratungsangebote sind für einkom-
mensschwache Haushalte mit entspre-
chendem Nachweis kostenfrei. 
Weitere Beratungen finden am Donners-
tag, 15. November 2018 (mit Vortrag „Ener-
getische Sanierung von Fachwerkgebäu-
den“) und am Donnerstag, 3. Januar 2019 
statt.

Der Verein „Sternthaler Weihnachts-
markt“ hat eine positive Bilanz für das 
Jahr 2017 gezogen. „Wir sind dankbar, 
dass so viele Menschen den Weihnachts-
markt in Blankenburg unterstützen“, sagt 
der Vorsitzende Andreas Weiß. Er dankt 
allen Firmen und Personen, die durch ih-
re Spenden das Programm des Marktes 
erst ermöglicht haben. Zum ersten Mal 
wurde die neu erworbene Eisenbahn für 
Kinder eingesetzt. Außerdem konnten die 
ersten vom VHS-Bildungswerk neu ge-
stalteten Märchenfiguren bewundert 
werden. „Ohne den Einsatz von vielen Eh-
renamtlichen mit ihren Ständen gäbe es 
den Weihnachtsmarkt nicht“, sagt Weiß.
Der nächste Sternthaler Weihnachts-
markt findet vom 7. bis 16. Dezember 2018 
statt. „Vielleicht haben Menschen aus 
unserer Region Lust einen Stand zu be-
treiben  – ob Kunsthandwerk oder Selbst-
gemachtes; jeder ist willkommen“, so der 
Vorsitzende. Da viele Plätze bereits ver-
geben sind, ist eine Reservierung eines 
Standes rechtzeitig vorzunehmen. 
Anmeldung: andreas.weiss@lk-bs.de 
oder Telefon 36 90 75

Energie sparen im 
Haushalt

Weihnachtsmarkt: 
Stände gesucht

Die Klasse 3c der Luther-Grundschule passt auf, dass sich 
alle Verkehrsteilnehmer an die Geschwindigkeit halten.�
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Für die Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe 2018 sucht das Statistisches 
Landesamt noch Haushalte, die bereit 
sind, ein Haushaltsbuch zu führen.
Wie viel Geld steht Familien, Alleinerzie-
henden, Paaren oder Singles in Sach-
sen-Anhalt zur Verfügung? Wie hoch sind 
die Lebenshaltungskosten? Und wie tief 
müssen Eltern für die Bildung ihrer Kin-
der in die Tasche greifen? Antworten auf 
diese und weitere Fragen rund um die 
Einnahmen und Ausgaben privater Haus-
halte liefert die Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe 2018 (EVS 2018).
Für die Befragung der EVS 2018 bittet das 
Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt 
um Mithilfe. Weitere Haushalte werden 
gesucht, die Lust, Laune und Durchhalte-
vermögen haben, über drei Monate ein 
Haushaltsbuch zu führen. Für das 4. 
Quartal werden noch über 700 Haushalte 
benötigt. Haushalte, die bis zum Schluss 
dabei sind, bekommen eine Aufwands-
entschädigung von 110 Euro.
Besonders folgende Haushalte werden 
benötigt:

•	� Unabhängig vom Haushaltstyp und so-
mit über alle Haushalte werden die 

gesucht, die über ein sehr geringes 
Nettoeinkommen bzw. über kein eige-
nes Nettoeinkommen verfügen.

•	� Haushalte von Nichterwerbstätigen 
(außer Pensionäre und Rentner) 

•	 �Sonstige Haushalte/Mehrgenerati-
onshaushalte sind derzeit stark unter-
repräsentiert und werden unabhängig 
der sozialen Stellung und des Netto-
einkommens gesucht. Unter der Be-
zeichnung sonstige Haushalte zählen 
in der Statistik solche Haushalte, bei 
denen Eltern beispielsweise noch mit 
ihren erwachsenen Kindern zusam-
menleben oder sich andere familiäre 
oder nicht familiäre Personen in ei-
nem Haushalt zum Zusammenleben 
und gemeinsamen wirtschaften ge-
funden haben.

•	 Haushalte von Selbstständigen

Bei der Auswahl der Haushalte für eine 
Teilnahme an der EVS 2018 sind Kriterien 
wie Haushaltstyp (Einpersonenhaushalt, 
Paare mit einem Kind unter 18 Jahren, 
Paare mit zwei oder mehr Kindern, Allein-
erziehende, sonstige Haushalte und 
Landwirte), die soziale Stellung (Selbst-
ständige, Landwirte, Beamte, Angestellte, 

Arbeiter, Rentner, Pensionäre und sonsti-
ge Nichterwerbstätige) und das durch-
schnittliche monatliche Nettoeinkom-
men entscheidend. Aus allen vorliegen-
den Kriterien werden Schichten gebildet, 
die entscheidend für die Stichprobenzie-
hung und Teilnahme sind.
Die Ergebnisse der EVS 2018 werden unter 
anderem für die Berechnung des Ver-
braucherpreisindex als Basis für die In-
flationsrate benötigt. Zudem sind die Da-
ten Grundlage für die Festsetzung des 
Regelbedarfs für das Arbeitslosengeld II 
(„Hartz IV“) und fließen in die Armuts- 
und Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung ein.

Interessierte Haushalte können sich noch 
bis zum 9. September 2018 anmelden: 
Eine direkte Anmeldung zur EVS 2018 ist 
über ein Teilnahmeformular möglich, die 
Bereitstellung erfolgt unter:
www.statistik.sachsen-anhalt.de 
Telefon: 0800/9 34 80 00 (kostenlose Te-
lefonnummer Montag bis Freitag)
E-Mail:	 wirtschaftsrechnungen@stala.
mi.sachsen-anhalt.de 
Ausführliche Informationen stehen unter 
www.evs2018.de  bereit.

Am 1. August hat Stephanie Eggert ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten, Fachrichtung Kommunalver-
waltung, bei der Stadt Blankenburg 
(Harz) begonnen. An ihrem ersten Ar-
beitstag wurde Sie persönlich vom stell-
vertretenden Bürgermeister Andreas 
Flügel und von Manja Wecke, für die 
Ausbildung zuständige Sachbearbeite-
rin im Personalbüro, willkommen gehei-
ßen. Die 31-jährige Blankenburgerin hat 
nach dem Abitur ein Studium der Biolo-
gie in Braunschweig erfolgreich als Ba-
chelor of Science abgeschlossen. Aller-
dings gestaltete sich die Jobsuche 
schwierig, so dass sie sich entschieden 
hat, die Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten in ihrer Heimatstadt 
zu absolvieren. 
Wie Manja Wecke mitteilt, bildet die 
Stadtverwaltung bereits im zwölften 
Jahr in Folge aus. Insgesamt gingen 26 
Bewerbungen für die Stelle ein, neun 
Bewerber wurden zum Vorstellungsge-
spräch eingeladen. Am Ende konnte sich 
Stephanie Eggert durchsetzen.
Andreas Flügel wünschte der Auszubil-
denden für die neue Aufgabe viel Erfolg 
und Spaß. Sie hat gute Chancen, nach 
drei Jahren Lehrzeit weiter in der Ver-
waltung arbeiten zu können. „Wir bilden 
aus, um die Azubis bei entsprechenden 

Leistungen später auch zu überneh-
men“, betonte der stellvertretende Bür-
germeister.
Die Ausbildung gliedert sich in prakti-
sche Unterweisungen in den verschie-

denen Fachbereichen, Berufsschulun-
terricht an der Berufsbildenden Schule 
„Geschwister Scholl“ in Böhnshausen 
und Unterricht am Studieninstitut für 
kommunale Verwaltung in Magdeburg.

Die neue Auszubildende Stephanie Eggert mit dem stellvertretenden Bürgermeister 
Andreas Flügel und Ausbildungsleiterin Manja Wecke.�

Stephanie Eggert als neue Auszubildende begrüßt

Wer hat Lust und Zeit, ein Haushaltsbuch zu führen?
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Die Stadt Blankenburg (Harz) wurde er-
neut als eine von vier Städten in den 
Wettbewerb „Mut zur Lücke“ aufgenom-
men. Dieses Mal geht es um die Schlie-
ßung einer Baulücke in der Katharinen-
straße. Dort befand sich bis vor einigen 
Jahren ein Spielplatz.
Den Wettbewerb „Mut zur Lücke“ hat das 
Ministerium für Landesentwicklung und 
Verkehr in Abstimmung mit der Architek-
tenkammer Sachsen-Anhalt bereits zum 
fünften Mal gestartet. Dabei werden von 
Architekten zeitgemäße Planungs- und 
erschwingliche Lösungsvorschläge für 
innerstädtische Baulücken entwickelt.
„Die Steigerung der Attraktivität und 
Wiederbelebung der Innenstädte ist ei-
nes der wichtigsten Ziele im Rahmen 
des Stadtumbaus“, so Beate Kretschmer,  
Teamleiterin Planung im Fachbereich 
Bauen der Stadtverwaltung, „Auch 
Baulücken sollen durch eine sinnvolle 
Nachnutzung das Stadtbild aufwerten.“
Der Wettbewerb sei gleichzeitig Chance 

zur öffentlichen Diskussion über den 
Umgang mit der Baukultur. Im Ergebnis 
sollen noch Ende des Jahres die Plan- 
entwürfe eine Grundlage bzw. Anregung 
für die Bebauung der Lücke durch den 
Eigentümer bzw. Bauherrn bilden. An 
dieser sensiblen Stelle mit denkmalge-
schützter Umgebung sei eine entspre-
chende Planung erforderlich, so Beate 
Kretschmer.
Zunächst soll ein Planungskonzept er-
stellt werden. Um zusätzliche Informati-
onen über die genannte Baulücke zu 
erhalten, findet am Dienstag, den 4. 
September, ab 14 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses der Stadt Blankenburg (Harz), 
Markt 8, 38889 Blankenburg (Harz) ein 
öffentliches Rückfragekolloquium statt. 
Dazu sind neben den Wettbewerbsteil-
nehmern und –teilnehmerinnen und 
den Mitgliedern des Preisgerichts und 
interessierte Bürger und Bürgerinnen 
recht herzlich eingeladen!
Bereits 2010/2011 hatte sich die Stadt 

Blankenburg (Harz) am Wett-
bewerb „Mut zur Lücke“ betei-
ligt. Damals entstanden die 
von dem Hasselfelder Archi-
tekten Frank Nosovsky ent-
worfenen Ferienhäuser in der 
Schulstraße am Aufgang zur 
Bartholomäuskirche. Nicht zu-
letzt der damalige Erfolg habe 
dazu geführt, dass die Stadt 
wieder in das Programm auf-
genommen worden sei, so 
Beate Kretschmer. Eine weite-
re geplante Lückenbebauung 
in der Marktstraße konnte al-

lerdings nicht realisiert 
werden.

Ab sofort ist das „Das löwenstarke Kritzel-
buch“ der Stadt Blankenburg (Harz) in 
der Touristinformation am Schnappel-
berg 6 erhältlich:
Auf über 70 Seiten kann darin gemalt, ge-
kritzelt und gerätselt werden. Ob Teufels-
mauer, Glasmanufaktur, Blauer See oder 
die Burgruine Regenstein, viele Wahrzei-
chen der Stadt und unserer Ortsteile 
wurden im „Löwenstarken Kritzelbuch“ 
verewigt. 
Für nur vier Euro bietet das Kritzelbuch 
eine ganze Menge Spaß, nicht nur für die 
Kleinen. Die passenden Buntstifte gibt es 
für einen Euro gleich dazu. „Das 'Lö-
wenstarke Kritzelbuch' eignet sich auch 
besonders gut als Geschenk“, empfehlen 
die Mitarbeiterinnen der Tourist-Info.

Die preisgekrönten Ferienhäuser in der Schulstraße 
neben der Kirchtreppe.

Löwenstarkes Kritzelbuch ist ab sofort erhältlich

Die Stadt Blankenburg (Harz) lädt ihre 
Jubilare seit vielen Jahren regelmäßig 
zu den „Geburtstagen des Monats“ ein. 
Wie die Verwaltung der Stadt Blanken-
burg (Harz) mitteilt, dürfen aufgrund 
der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) Seniorinnen und Senioren, die 
ein Geburtstagsjubiläum begehen, seit 
Juli nicht mehr angeschrieben werden. 
In der Vergangenheit wurden die Jubil-
are in der Kernstadt zum 70., 75., 80., 85. 
und ab 90. Geburtstag von der Stadt-
verwaltung angeschrieben, um sie zu 
beglückwünschen und zu den „Ge-
burtstagen des Monats“ einzuladen.
Diese Feier, die im Zwei- bis Drei-Mo-
natsrhythmus stattfindet, erfreut sich 
seit Jahren größter Beliebtheit. Daher 
möchte die Stadtverwaltung gemein-
sam mit dem  Seniorenbeirat der Stadt 
Blankenburg (Harz), die Jubilare auch 
in Zukunft beglückwünschen und ein-
laden. Jubilare die wünschen, dass Ihr 
Geburtstag gewürdigt wird und die an 
der Geburtstagsfeier teilnehmen 
möchten, werden gebeten sich bei

Frau Jaqueline Dankert, Stadt Blan-
kenburg (Harz), Tel. 943-361, oder
jacqueline.dankert@blankenburg.de

zu melden.

„Es wäre sehr bedauerlich, wenn diese 
lange Tradition nicht beibehalten wer-
den könnte“, heißt es dazu aus der 
Stadtverwaltung.

Senioren bitte melden!

Geburtstage des 
Monats auch 
künftig feiern

Blankenburg (Harz) beteiligt sich erneut

Wettbewerb macht „Mut zur Lücke“

Foto: Marko Sandro Schüren
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Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unser Mitarbeiter

Gerald Weinhonig

am 14. Juli 2018 verstorben ist. 

Herr  Weinhonig war als Hausmeister in der Grundschule 
Derenburg der Stadt Blankenburg (Harz) tätig. Wir verlieren 
einen langjährigen, geschätzten Mitarbeiter. 

Wir werden ihn ehrend in Erinnerung behalten und nehmen 
in stillem Gedenken Abschied.

Bürgermeister der Stadt Blankenburg (Harz)
Betriebsleiter, Personalrat und Belegschaft des Technischen 
Eigenbetriebes Blankenburg (Harz)

Jeden kann es treffen. Eine Krise, eine schwierige Situ-
ation. Sorgen und Ängste werden immer stärker zur 
bedrückenden Last und niemand ist da, mit dem man 
darüber sprechen kann oder will.
In solchen Situationen steht die Telefonseelsorge zur 
Verfügung. Anonym, vertraulich und kompetent bietet 
sie rund um die Uhr Ratsuchenden die Möglichkeit, 
Gesprächspartner zu finden, die sie in ihrer jeweiligen 
Situation ernst nehmen und ihnen im Krisenfall bei-
stehen. Um dieses Angebot auch zukünftig aufrechter-
halten zu können, sucht die Telefonseelsorge Dessau 
mit ihrer Dienststelle in Wernigerode ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter jeden Alters. Für den 
im Oktober beginnenden Ausbildungskurs sind noch 
Plätze frei. Wer Interesse an einer ehrenamtlichen Mit-
arbeit hat, kann sich unter folgender Adresse schrift-
lich an die Telefonseelsorge wenden: 
Geschäftsstelle der Telefonseelsorge Dessau, PF 1375, 
06813 Dessau oder telefonseelsorge-dessau@t-online.
de. Nähere Informationen sind auch unter der Telefon-
nummer 0340 21677225 erhältlich.

Telefonseelsorge sucht Ehrenamtliche

Sina Meinhardt und Marietta Seidel sind die neuen Majestäten 
des Hüttenröder Grasedanzes. Die zehnjährige Marietta zog das 
richtige Los aus der Schürze von „Frau Hauptmann“ Katrin Kun-
zelmann und wurde zur Heuprinzessin ausgerufen. Auch bei 
Sina Meinhardt klappte es: „Ich freue mich“, sagte die neue 
Grasekönigin, die als Erzieherin in der Kindertagesstätte „Re-
genbogen“ in Wernigerode arbeitet. In diesem Jahr wurden die 
beiden Glücklichen sogar von Fernsehstar Maximilian Arland 
auf der Bühne präsentiert. Der Mitteldeutsche Rundfunk hatte 
bereits die ganze Woche über in Hüttenrode für die Sendung 
„Musik auf dem Lande“ gedreht. Nun begleitete das Kamera-
team das wohl älteste Brauchtumsfest im Harz. Moderator Maxi 
Arland war auch dabei, als die Grasekönigin vom großen Fest-
umzug abgeholt und in die Meine begleitet wurde. Mitgebracht 
hatte der MDR ebenfalls Schlagerstar Nik P., dessen Auftritt in 
der Meine Hunderte von Besuchern anzog. Gesendet werden 
soll der Beitrag aus Hüttenrode Anfang Oktober.

MDR begleitet das diesjährige Brauchtumsfest

Hüttenroder feiern Grasedanz mit einem Schlagerstar

Die Kiepenfrauen mit ihrem Blumenschmuck beim traditionel-
len Festumzug durch Hüttenrode.� Fotos (2): Jens Müller

Hüttenröder Fans sind begeistert beim Auftritt von Schlagerstar 
Nik P. in der Meine.

Sina Meinhardt (links) und Marietta Seidel sind die neuen Ma-
jestäten des Hüttenröder Grasedanzes.� Foto: Jörg Keßler



Blankenburger Amtsblatt  08/188

Der Juni ist in Blankenburg (Harz) Kin-
dermonat (KiMo). Das bedeutet vier 
Wochen mit einem prall gefüllten An-
gebot für die Jüngsten in der Blüten-
stadt. Hier einige Beispiele für die 
zahlreichen Aktionen, die im Rahmen 
des KiMo stattgefunden haben. Das ist 
natürlich nur eine kleine Auswahl des-
sen, was die Ehrenamtlichen aus Verei-
nen und Initiativen sowie die Mitarbei-
ter von Kinder- und Jugendeinrichtun-
gen auf die Beine gestellt haben. Die 
Organisatoren des Kindermonats und 
Bürgermeister Heiko Breithaupt dan-
ken dafür allen Beteiligten noch ein-
mal ganz herzlich.

„Bei gutem Wetter fand das Kinder-
tags-Fest des Jugendclubs Timmenrode 
und des Sportvereins SV 56 Timmenrode 
statt. Die örtliche Feuerwehr beteiligte 
sich erstmalig an der Aktion.
An verschiedenen Stationen mit dem 
Ball wie Torwandschießen, Jonglieren, 
Fußballtennis aber auch bei anderen 
sportliche Aktivitäten wie Sackhüpfen 
hatten die Kinder viel Spaß. Die Ange-
bote des Jugendclubs wurden rege ge-
nutzt. Besonders beliebt war das Kin-
derschminken und auch die Hüpfburg 
wurde sehr gern erstürmt. Erwähnens-
wert ist, dass einen Großteil der Aktivi-
täten von den Fußballern der C- und 
B-Jugend des Vereins geplant, vorbe-
reitet und durchgeführt werden.“

„GAT Kult Tour“, so war der Beitrag des 
Gymnasiums „Am Thie“ zum Blanken-

burger Kindermonat überschrieben. 
Dazu heißt es aus dem Gymnasium: 
„Auch wenn unsere Schüler sich un-
gern Kinder nennen lassen, haben sie 
viel für die Kleinen organisiert und 
später auch selber Gefallen daran ge-
funden. Bei super Sommerwetter spiel-
te zu jeder vollen Stunde die Dixieland-
band unserer Schule auf dem Schulhof 
Ihr tolles Repertoire. Im Erdgeschoss 
präsentierten sich alle Arbeitsgemein-
schaften. Es fanden Workshops zu „Ro-
bodance“, „Line Dance“ und ein 
Schachturnier statt. Theateraufführun-
gen liefen in Deutsch und in Franzö-
sisch. Der Gospelchor trat zeitlich ver-
setzt zur Dixielandband im Atrium auf.
Im Haus II unserer Schule empfingen 
die 11. Klassen die Kinder mit einem 
Kinderfest. Eine Hüpfburg, Kinder-
schminken, Torwandschießen und 
noch allerlei andere Spiele sorgten für 
viel Spaß für die jüngsten Besucher 
unseres Gymnasiums. Es war ein gelun-
gener Nachmittag, der in gewohnter 
Weise mit der Tanz AG im Atrium sein 
Ende fand.“

Die Kita „Kinderland“ in Heimburg 
schreibt zu ihrem Spielplatzfest:
„Unser Beitrag zur Gestaltung des Kin-
dermonats, das Spielplatzfest in Heim-
burg, wurde gemeinsam mit den Verei-
nen des Ortes, dem Förderverein der 
Kita „Kinderland“ Heimburg und vielen 
ehrenamtlichen Helfern organisiert.
Groß und Klein wurden mit leuchtend 
bunten Luftballons und Musik auf dem 

Spielplatz am Bärenstein erwartet. Die 
Kids hatten viel Spaß bei tollen Ange-
boten wie Ponyreiten, Pusterohrschie-
ßen und Büchsenzielspritzen. Im Ret-
tungswagen des DRK Wernigerode wur-
de gezeigt, wie man große und kleine 
Wunden verbinden und verpflastern 
kann. Die Erzieher der Kita überrasch-
ten die Kinder und auch die Eltern mit 
Wettspielen. Bei Sackhüpfen, Eierlau-
fen mit Schwimmflossen und Stiefel-
weitwurf gab es nicht nur Gewinner, 
aber kleine Präsente für alle. 
Es war ein tolles, lustiges Fest. Einen 
ganz herzlichen Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr Heimburg, den Schützen-
verein Heimburg, den Lindenwirt Kay 
Sebastian, Karsten Geisler und allen 
Helfern, die zum Gelingen des Spiel-
platzfestes beigetragen haben.“

Das Jugendwaldheim lud alle Kinderta-
gesstätten der Stadt zu einem Erlebnis-
tag ein, gleichzeitig fand die Abschluss-
veranstaltung der kleinen Waldfüchse 
aus den Kindergärten Oesig, Westend 
und Bergeshang statt. Auch die Biblio-
thek beteiligte sich mit einer Leseecke 
und fand aufmerksame Zuhörer.

Viel zu lachen gab es in der Mar-
tin-Luther-Schule: Daniel Kallauch hatte 
zu einer Familien-Show eingeladen. Die 
120 großen und kleinen Besucher erleb-
ten ein Programm mit viel Musik zum Mit-
machen, fröhliche und nachdenkliche 
Gespräche mit dem Vogel Willibald und 
der Botschaft: „Du bist ein geliebtes Kind 
Gottes“ und „Du bist stark“. Einer der Hö-
hepunkte war der Auftritt der Väter im 
Superman-Kostüm. Veranstalter war „Kir-
che auf dem Weg“, die Projektstelle der 
Evangelischen Kirche.

Beispiele für gelungene Aktionen

Ein ganzer Monat für Blankenburgs jüngste Einwohner

Eifrig gebastelt wurde beim Erlebnistag des Jugenwaldheims.

Zum Ponyreiten hatte die Kita Heimburg 
eingeladen.
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L E T ` S  D O  I T
BLANKENBURG

BLANKENBURG RÄUMT AUF!

      DU AUCH?

Auch Blankenburg macht. Wi r räumen auf!
Am 15. September 2018 von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Interessierte Vereine, Bürgerinnen und Bürger
können sich bei Sebasti an Pfeifer unter
veranstaltungen@wjhz.de melden.

BLANKENBURG RÄUMT AUF!wjhz.de melden.

BLANKENBURG RÄUMT AUF!
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… Ihr Taxi mit Pfiff

03944 -  353291

bodenstein-dachdecker@web.de

Dachdeckermeister
Mike Bodenstein

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten
Flachdachsanierung · Schornsteinsanierung

Dachklempnerei · Fassadenverkleidung
Gerüstbau

38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40 
38889 Blankenburg Tel. 0 39 44–21 47
Bergstraße 7 Fax 0 39 44–6 13 40

bodenstein-dachdecker@web.de

Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Brauchen dringend 
neue Wohnung mit viel Platz

zum Abhängen

Katharinenstr. 7
38889 Blankenburg

Antje Wiese

Krankheit und Unfall können das Leben plötzlich auf den Kopf 
stellen und große fi nanzielle Folgen mit sich bringen. Mit den 
neuen ÖSA Produkten zur Einkommenssicherung sind Sie im 
Schadenfall auf der sicheren Seite.

         ÖSA BerufsunfähigkeitsSchutz 
         ÖSA ExistenzSchutz
         ÖSA StartBU

Jetzt informieren - hier:

Einkommenssicherung

   DAMIT DAS LEBEN 
NICHT PLÖTZLICH KOPF STEHT.
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Pünktlich vor Beginn des neuen Schul-
jahres übergaben die Wirtschaftsjunio-
ren des Harzkreises, vertreten durch den 
Past-Präsidenten Marcus Plättner und 
den Projektverantwortlichen für das 
Gymnasium „Am Thie“ (GAT) Stefan Schul-
ze fünf LEGO-Mindstorm-Robotersätze 
im Rahmen des Projekts „Neue Medien/
BUILD IT“ an das GAT. Der Projektleiter 
Jörn Zuber und GAT-Direktor Andreas Sie-
mann waren sehr erfreut über die neuen 
„Spielzeuge“, würde der normale Schul-
haushalt solche Beschaffungen doch 
kaum zulassen. „Der Wunsch nach neuer 
Robotertechnik besteht schon sehr lan-
ge“, so Jörn Zuber. Erfahrungen mit den 
Robotern bestehen bereits. Ein Termin, 
sich mit anderen Schulen in Sachsen-An-
halt zu messen, ist bereits gefunden – am 
22. September wird sich das GAT mit an-
deren Schulen in Bernburg beim Digital 
Day „duellieren“.
Wie so oft wäre ein solches Projekt ohne 
Sponsoren nicht zu realisieren. Das Gym-
nasium dankt deshalb den folgenden 
Blankenburger Firmen herzlich: Plättner 
Elektronik GmbH, Ehlert GmbH, NetCo, 
Blankenburger Wohnungsgesellschaft 
mbH, Wirtschaftsjunioren Harzkreis.

Sponsoren ermöglichen Beschaffung

Gymasium erhält modernste Roboter-Technik

Marcus Plättner, Stefan Schulze, Jörn Zuber und Andreas Siemann (von links) bei der 
Übergabe der Technik an das Gymnasium..

Die Stadt Derenburg hat einen neuen 
Ortsbürgermeister. Wehrleiter André Sa-
lomon (parteilos) wurde von den Mitglie-
dern des Ortschaftsrates ohne Gegen-
stimme in das Ehrenamt gewählt. Im An-
schluss an die Wahl nahm Blankenburgs 
Bürgermeister Heiko Breithaupt (CDU) 
die Vereidigung vor und überreichte dem 
frisch gebackenen Ortsbürgermeister 
seine Ernennungsurkunde.
Zu den ersten Gratulanten gehörte Burg-
hard Hein, der seit dem Rücktritt von 
Christina Moj (beide parteilos) im Mai als 
Stellvertreter die Amtsgeschäfte geführt 
und André Salomon als seinen Nachfol-
ger vorgeschlagen hatte. Auch Christina 
Moj schloss sich den Glückwünschen an. 
„André Salomon kennt sich als Wehrleiter 
bestens aus, kann schnell Entscheidun-
gen treffen und hat Erfahrung, ein Team 
zu führen“, sagte sie. Trotz des hohen Ar-
beitsumfangs sei er dafür prädestiniert.
Der 41-Jährige ist selbstständig und leitet 
einen Forstdienstleistungsbetrieb. Seit 
sieben Jahren ist er außerdem ehrenamt-
licher Leiter der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Derenburg. „Ich weiß, dass viel 
Arbeit auf mich zukommt“, sagte der 
neue Ortsbürgermeister. Als Ortswehrlei-
ter sei er allerdings ohnehin in viele Be-

reiche eingebunden. Deshalb sei er der 
Bitte gefolgt, das Amt bis zur Neuwahl 
des Ortschaftsrates im kommenden Jahr 

auszufüllen. „Wir können schließlich 
nicht führerlos bleiben“, erklärte Salo-
mon. 

André Salomon ist Derenburgs neuer Ortsbürgermeister

André Salomon erhält seine Urkunde, Chistina Moj dankt Burghard Hein, der stellver-
tretend  die Geschäfte des Ortsbürgermeisters geführt hat.� Foto: Jens Müller
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WOLFSHOLZER 
Maschinen & Geräte GmbH 
Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 03943/55336 • Fax 46146

WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte GmbH
Wolfsholz · 38855 Wernigerode Horst Ronnenberg
Tel. 0 39 43 / 5 53 36 · Fax 4 61 46
info@wolfsholzer.de · www.wolfsholzer.de

 

Schnapp 

        ihn Dir !

• 41 cm Schnittbreite
•  Bis zu 30% leiser als  

herkömmliche Rasenmäher 
•  Pulverbeschichtetes  

Stahlgehäuse

Honda HRG 416 PK Rasenmäher

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2018.  
Solange Vorrat reicht.  

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

Für Flächen 
bis 600m2
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Für Flächen 
bis 600m2

jetzt nur

389,-€*
statt 459,– €

Izy-Serie 
Noch nie war Rasen mähen so leicht!  
Easy zu starten und easy zu bedienen

Wolfsholzer 
Maschinen&Geräte GmbH
Wolfsholz 2
38855 Wernigerode
Telefon 03943/55336
info@wolfsholzer.de
www.wolfsholzer.de
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– �Einladung zur Einwohnerversammlung
– �Jahresabschluss 2017 der AFG Arbeits-

förderungsgesellschaft Harz mbH

Amtliche Bekanntmachungen

Inhalt

Ausschüsse/Stadtrat
06.09.2018	 Stadtrat								       18:30 Uhr Ratssaal
24.09.2018	 Ausschuss für Soziales, Schule, Sport, Jugend und Senioren		 18:30 Uhr Kleiner Ratssaal

25.09.2018	 Ausschuss für Bau, Umwelt und Verkehr				    18:30 Uhr Kleiner Ratssaal

26.09.2018	 Betriebsausschuss SKB						      18:30 Uhr Kleiner Ratssaal

27.09.2018	 Betriebsausschuss TEB						      18:30 Uhr Beratungsraum TEB

Sitzungen der Ortschaftsräte
17.09.2018	 OR Wienrode							       19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
18.09.2018	 OR Derenburg							       19:00 Uhr Sitzungsraum Derenburg
18.09.2018	 OR Timmenrode							      19:00 Uhr Gemeindebüro Timmenrode
19.09.2018	 OR Heimburg							       19:00 Uhr Gemeindebüro „Altes Amts-	
												            haus“

20.09.2018	 OR Börnecke							       19:30 Uhr Gemeindeverwaltung 		
												            Börnecke

20.09.2018	 OR Cattenstedt							       19:00 Uhr Schulungsraum Freiwillige 	
												            Feuerwehr

20.09.2018	 OR Hüttenrode							       19:30 Uhr Gemeindebüro Hüttenrode

Sitzungstermine September 2018

Einladung zur Einwohnerversammlung

Die Stadt Blankenburg (Harz) lädt alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zu einer Einwohnerversammlung ein. Bei der 
Veranstaltung wird unter anderem das nun vorliegende Ein-
zelhandelskonzept vorgestellt.
Das Leipziger Planungs- und Gutachterbüro „Stadt + Handel“ 
hat dieses erstellt und dazu im vergangenen Jahr im Stadtge-
biet eine Einzelhändler- und Passantenbefragung durchge-
führt. Ergänzend wurde in Arbeitskreisen über die Situation 
und die zukünftige Entwicklung des Einzelhandelsstandortes 
Blankenburg (Harz) diskutiert. 
Diese Ergebnisse flossen in das nun vorliegende Einzelhan-
delskonzept, welches der Öffentlichkeit vorgestellt werden 
soll. Wie Beate Kretschmer, Teamleiterin im Fachbereich Pla-
nen mitteilt, ist eine konstruktive Diskussion zu weiteren Ent-
wicklungsmöglichkeiten ausdrücklich erwünscht. „Wir freuen 
uns über möglichst zahlreiche realisierbare Ideen und Hin-
weise, gemeinsam wollen wir die zukünftige Entwicklung des 
Einzelhandels in unserer Stadt voranbringen.“
Außerdem wird Arno Manthey, Regionalbereichsleiter der Lan-
desstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt ein Referat über die 
geplante Ortsumgehung der Bundesstraße 27 im Bereich Hüt-
tenrode halten. Im Anschluss steht er den Teilnehmern zur 
Beantwortung ihrer Fragen zur Verfügung. 
Die Einwohnerversammlung findet am Montag, den 10. 
September, um 18 Uhr im Ratssaal des Rathauses, Markt 8, 
38889 Blankenburg (Harz) statt. 

Jahresabschluss 2017 der AFG 
Arbeitsförderungsgesellschaft Harz mbH

Der Wirtschaftsprüfer Peter Busch, Bad Oeynhausen hat den 
Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung 
und den Lagebericht der AFG Arbeitsförderungsgesellschaft 
Harz mbH, Blankenburg (Harz), für das Geschäftsjahr vom 01.
Januar bis 31. Dezember 2017 geprüft und mit Datum vom 
04.06.2018 den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Die Gesellschafterversammlung hat am 25.06.2018 den Jahres-
abschluss für das Geschäftsjahr 2017 festgestellt und beschlos-
sen den Jahresüberschuss in Höhe von 19.732,37 € auf neue 
Rechnung vorzutragen. Hiermit erfolgt die Bekanntmachung 
gem. § 133 Abs. 1 Ziff. 2 KVG LSA.
Der Jahresabschlussbericht 2017 einschließlich des Lageberich-
tes der AFG Arbeitsförderungsgesellschaft Harz mbH liegt in der 
Zeit vom 27.08. – 07.09.2018 zu den üblichen Sprechzeiten im 
Bürgerbüro der Stadt Blankenburg (Harz), Harzstraße 3, Haus 1, 
Erdgeschoss zur Einsichtnahme aus. 

Gez. Gudrun Mehnert
Geschäftsführerin
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Kompetenz vor Ort

Havarie-Notdienst  
für Strom und Gas
 0175 5742710

Börnecker Str. 6
38889 Blankenburg (Harz)

Tel. 03944 9001-0
Fax 03944 9001-90

kundencenter@sw-blankenburg.de
www.sw-blankenburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 8:00–16:00 Uhr
Dienstag 8:00–18:00 Uhr
Mittwoch 8:00–12:00 Uhr
Donnerstag 8:00–16:30 Uhr
Freitag 8:00–12:00 Uhr

Kassenzeiten:
Dienstag 9:00–12:00 Uhr 
 13:00–17:30 Uhr
Donnerstag 9:00–12:00 Uhr
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Im Raum Blankenburg (Harz) wurde der 
Verlauf des Europaradweges R1 an zwei 
Stellen optimiert. Durch die neu verän-
derte Routenführung konnte der Rad-
weg in den entsprechenden Abschnitten 
verkürzt und der Wegezustand deutlich 
verbessert werden. Die Änderung der 

Routenführung erfolgte aufgrund von 
zahleichen Anregungen von aktiven 
Radfahrern und dem Landkreis Harz.
Im Bereich Michaelstein und zwischen 
den Ortsteilen Cattenstedt und Wienro-
de nimmt der Radweg nun einen ande-
ren Verlauf. Die geänderten Abschnitte 

sind neu ausgeschildert und bereits in 
der neuen Rad- und Wanderkarte Blan-
kenburg (Harz) enthalten.
Der Europaradweg R1 ist ein beliebter 
Radweg, auf dem viele Fernradfahrer, 
Einheimische und Touristen unterwegs 
sind. 

Europaradweg 1 – Verlauf jetzt optimiert

Der Verlauf des Europaradwegs 1 im Bereich Michaelstein (links) sowie zwischen den Ortsteilen Cattenstedt und Wienrode.
Alter Verlauf: blau, neuer Verlauf: rot.

Die Retter des Blankenburger Schlosses 
dürfen sich über eine weitere Finanzzu-
wendung freuen, diesmal aus dem Bun-
deshaushalt, genauer gesagt aus dem 
Budget der Staatsministerin für Kultur 
Monika Grütters.
Der Bund fördert im Rahmen des Pro-
gramms „National wertvolle Kulturdenk-
mäler“ das Schloss Blankenburg mit Mit-
teln in Höhe von bis zu 195.000 Euro.
Die Harzer CDU-Bundestagsabgeordnete 
Heike Brehmer, die sich intensiv für die 
Förderung der Denkmäler in ihrem Wahl-
kreis einsetzt, erklärt: „Ich freue mich 
über die Bundesmittel zur Förderung der 
national wertvollen Denkmäler bei uns 
im Harz. Die wichtige Finanzspritze für 
das Schloss Blankenburg aus dem Kultu-
retat des Bundes leistet einen wertvollen 
Beitrag zum langfristigen Erhalt dieses 
altehrwürdigen Objektes.“
Die weitere Antragsbearbeitung liegt nun 
beim Bundesverwaltungsamt. Die Behör-
de wird noch einige Prüfungen vorneh-
men und dann den Bewilligungsbescheid 
erteilen.
Das Geld soll in die Sanierung des Ver-
walterhauses einfließen, da dessen Bau-
substanz dort bereits gefährdet ist. Der 
Dachstuhl muss dringend abgesichert 

werden. Geplant ist, dass im Verwalter-
haus im oberen Teil einmal Ferienwoh-

nungen entstehen und im unteren Teil 
Büros.

Bund fördert die Sanierung des Großen Schlosses

Ferienwohnungen und Büros im Verwalterhaus geplant

Die Bundestagsabgeordnete Heike Brehmer, André Gast, Geschäftsführer der Schloss 
GmbH, Sachsen-Anhalts Staatssekretär für Kultur Staatssekretär Dr. Gunnar Schellen-
berger und der Landtagsabgeordnete Bernhard Daldrup.� Foto: Kerstin Gutsche



Blankenburger Amtsblatt  08/1816

AUF FACEBOOK!
Tolle Gewinne

/nordharz.center/
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Samstag, 01.09.2018�
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Klausur im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 90300 Das 
ehemalige Zisterzienserkloster fasziniert mit dem Zusammenspiel 
gut erhaltener Klausurräume, stetig grünender Klostergärten und 
der beeindruckenden Musikausstellung „Klang-Zeit-Raum“.
12 Uhr Tag der Blankenburger Schönheiten – 20 Jahre Stiftung Ba-
rocke Gärten Barocke Schlossgärten, Eintritt frei, näheres Seite 1
15 Uhr Führungen durch das Große Schloss Interessante Führungen zeigen 
die wichtigsten Repräsentationsräume des Ensembles, das sich derzeit in der 
Sanierung befindet. Zu den Führungszeiten sind Schloss-Café u. Shop geöff-
net. Zufahrt über Schleinitzstr.- Schieferberg - Herzogsweg, Parkmöglichkei-
ten begrenzt. Dauer einer Führung ca. 1 Stunde. Letzte Führung ca. 15 Uhr. 
Großes Schloss 1, Verein Rettung Schloss Blankenburg e.V., 03944 3676223
19 Uhr 11. Rocknacht auf Schloss Blankenburg, Großes Schloss 1,  
Veranstaltungstechnik Leuteritz, 03944 366717

Sonntag, 02.09.2018�
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst Bartholomäuskirche, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
Bistumswallfahrt auf die Huysburg Katholische Pfarrei St. Josef, 
03944 2310
16 Uhr Operettengala „Auf großer Fahrt“ Barocke Schlossgärten 
Schnappelberg 6, Nordharzer Städtebundtheater, 03941 696587
Gesangssolisten, Ballettensemble und Orchester entführen Sie zu 
Traumzielen der leichten Muse. 

Montag, 03.09.2018�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität – Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 04.09.2018�
11 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule in der Oesig, Am 
Lindenberg 1, Sozialverband Deutschland, 03944 64733
14 Uhr Preisskat der Volkssolidarität Begegnungsstätte Altes 
E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
17 Uhr Heimatstube Derenburg Heimatstube Derenburg, Obermauerstr. 8
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Mittwoch, 05.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
11 Uhr Sprechzeit des Sozialverbandes Alte Schule in der Oesig, Am 
Lindenberg 1, Sozialverband Deutschland, 03944 64733
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung Regen-
stein Am Platenberg, Touristinfo 03944 362260 Ausflug in die aufregende 
Zeit der Ritter und Grafen. Dauer ca. 1 Stunde, Preis 7 € inkl. Eintritt.
14 Uhr Treff der Handarbeitsgruppen Begegnungsstätte Altes 
E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Klausur im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 90300
14 Uhr Kreativ- und Handarbeitsnachmittag Alte Schule in der 
Oesig, Am Lindenberg 1, Sozialverband Deutschland, 03944 64733
Bitte um telefonische Voranmeldung.
15:30 Uhr Stammtisch der Harzer Wandernadel Altdeutsches Kartof-
felhaus, Marktstr. 7, 03944 9547148 19:30 Uhr Probe der Jungbläser & 
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Touristinfo 03944 362260 
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten bei Nacht

Donnerstag, 06.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 61456

Freitag, 07.09.2018�
16 Uhr Schießen für Groß und Klein mit dem Lichtgewehr 
Schützenhaus Derenburg, Im Rehtal, 039453 296
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt von Blanken-
burg „Hört ihr Leut und lasst Euch sagen...“ ist der bekannte Ruf eines 
jeden Nachtwächters. Der Nachtwächter führt durch dunkle Straßen und 
lässt spannende Geschichten lebendig werden. Dauer ca. 1 Stunde. Treff-
punkt am Rathaus. Preis p.P. 5,50 € (mit Urlaubsticket-Gutschein 5 €) 
Kinder 4 € (mit Urlaubsticket-Gutschein 3,50 €). Touristinfo, 03944 362260

Samstag, 08.09.2018�
Gemeindeausflug in die Hansestadt Havelberg Katholische Pfarrei St. Jo-
sef, Anmeldung unter 03944 2310
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. September
11 Uhr 72. Thementag auf Burg Regenstein - Festungsbau 
Am Platenberg, Geschichtsverein „History4You“
14 Uhr Führungen durch das Große Schloss näheres unter Sa. 1. September
15 Uhr 19. Börnecker Dorffest Schützenplatz, Börnecker Kulturver-
ein e.V., 03944 68276. Ab 20 Uhr abendliche Tanzveranstaltung mit 
Disco im Dorfgemeinschaftshaus.

Sonntag, 09.09.2018�
9 Uhr Kegeln - Punktspiel der Herren „Alt Blankenburg“, Al-
bert-Schneider-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. Abteilung Ke-
geln, 03944 65803
9:30 Uhr Sonntagswanderung um das Kloster Michaelstein CELE-
NUS Teufelsbad Fachklinik, Michaelstein 18, Touristinfo, 03944 
362260. Dauer ca. 2 Stunden, Treffpunkt: Teufelsbad Fachklinik
10 Uhr Tag des offenen Denkmals im Herbergsmuseum Bergstr. 15, 
Herbergsmuseum, 03944 365007 Eintritt frei!
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst Bartholomäuskirche, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
13 Uhr Tag des offenen Denkmals „Musik! Musik! Musik“
Wirtschaftshof Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Kulturstiftung 
Sachsen-Anhalt, 03944 90300
15:00 Uhr Tag des offenen Denkmals im Kleinen Schloss: „Entdecken, was 
uns verbindet“, Saal im Kleinen Schloss: 15:30 Uhr Gartenführung durch 
die Terrassengärten; 17 Uhr Talkshow im Saal des Kleinen Schlosses mit 
Moderatorin und Gästeführerin Annekatrin Wagner zum Thema „Entde-
cken, was uns verbindet“. Touristinfo, Schnappelberg 6, 03944 362260 
16 Uhr Schlossvortrag: „Ende der Monarchie – Umwälzung aller 
Gesellschaftsverhältnisse“ Großes Schloss, Verein Rettung Schloss 
Blankenburg e.V., 03944 3676223

Montag, 10.09.2018�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407

Dienstag, 11.09.2018�
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996

Fortsetzung auf Seite 19

Veranstaltungskalender – September 2018
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Helsunger Straße 36 · 38889 Blankenburg
www.immer-ein-zuhause.de · Telefon  0 39 44 / 36 93 71

Seniorenwohngemeinschaften
•    Bei Bedarf Unterbringung in einer unserer liebevoll ausge-

statteten und betreuten Seniorenwohngemeinschaften
•   hier richten Sie Ihre Wohnung mit Ihren Möbeln und  

persönlichen Dingen mit unserer Hilfe ein,  
gestalten von der Farbe bis zur Dekoration selbst

•    Sie leben hier selbstbestimmend und gestalten Ihren Tag mit 
(vom Kochen bis zum allwöchentlichen Schwimmen  
und allen Aktivitäten)

Sie werden hier wenn nötig 24 h am Tag versorgt, bei allen 
Pflegestufen und jeder Art von Hilfebedarf. Ein Umzug bei 
Schwerstpflegebedarf kann ausgeschlossen werden.  
Ihre Angehörigen haben jederzeit die Möglichkeit bei Ihnen zu 
sein, da Sie einen eigenen Schlüssel zu ihrer Wohnung haben! 

Zusätzlich zu den Angeboten in den Seniorenwohngemein-
schaften bieten wir unsere Leistungen zum Beispiel auch in den 
Seniorenwohnparks Mönchenfelde, Zimmermanns Mühle und 
Neue Halberstädter Straße in Blankenburg an.

Wir stehen seit 2001 für
•  Hilfe in allen Lebenslagen vom Einkauf bis zur Grundpflege
•  Höchste Qualität, Fürsorge und großes Engagement  

bei allen Hilfeleistungen
•  Betreuung bei Demenz in der Häuslichkeit 
•  Verträge mit allen Kassen   
•   Zusätzliche Betreuungsleistungen bei eingeschränkter  

Alltagskompetenz §45b
•  Zusammenarbeit mit allen Ärzten, Ämtern und  

med. Versorgern

Ihre Vorteile, wenn Sie sich für uns entscheiden
•    Organisation aller Belange in der Pflege von der  

Krankenhausentlassung bis zur Ausstattung der Wohnung 
mit Hilfsmitteln, eine bedarfsgerechte Versorgung nur auf 
Sie und Ihre Bedürfnisse angepasst

•   Versorgung wenn nötig in der Nacht – wir haben in der  
Ambulanz als einzige einen Dauernachtdienst

•   Alle Organisationen, Hausbesuche, Telefonate, Anschreiben,  
Apothekenfahrten, Arztfahrten, Kostenvoranschläge  
verstehen wir als kostenlosen Service für Sie

Nach wiederholter Prüfung durch den medizinischen Dienst der Krankenkassen (MDK) erhielten wir die Bestnote 1,0!  
Wir freuen uns, Sie weiterhin in dieser hohen Qualität betreuen zu dürfen.

Sozial- und Krankenpflege-Service 
Ralph Gehrke

Erreichbar: 0–24 Uhr, Tel. 0 39 44 / 36 93 71

Nette Mitbewohner gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Mitarbeiter-innen in Hauswirtschaft/Pflege
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Fortsetzung von Seite 17
Mittwoch, 12.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung Regen-
stein Am Platenberg, Touristinfo 03944 362260, Preis 7 € inkl. Eintritt.
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. September 
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Touristinfo 03944 362260

Donnerstag, 13.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 61456
13:30 Uhr Volkssolidarität: Floßfahrt auf dem Wendefurther Stausee 
Begegnungsstätte Altes E-Werk, 03944 3481

Freitag, 14.09.2018�
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
19:30 Uhr Wien 1791 - Solo-, Kammer- und Orchestermusik Musik-
scheune Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 90300 Wie klang 
1791 in Wien diejenige Musik, die wir heute die klassische nennen? 
19:30 Uhr Szene 38 präsentiert: Unser Kessel Buntes - PREMIERE Zum 
Alten Schützenhaus, Friedensstr. 3, Theaterszene 38 e.V., 0176 99569324. 
Kartenvorverkauf im Lotto-Shop Schulze und in der Touristinfo 
20 Uhr THE FUGITIVES - Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 
Förderverein Kulturregion Blankenburg (Harz) e.V.
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt von Blan-
kenburg Touristinfo, 03944 362260 näheres unter Fr., 7. September

Samstag, 15.09.2018�
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. September
14 Uhr Führungen durch das Große Schloss näheres unter Sa. 1. September

Sonntag, 16.09.2018�
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst Bartholomäuskirche, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
11 Uhr Führung durch die Klostergärten - Von Muckefuck bis Kräu-
terwein Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 90300
19:30 Uhr Szene 38 präsentiert: Unser Kessel Buntes Zum Alten 
Schützenhaus, Friedensstr. 3, Theaterszene 38 e.V., 0176 99569324

Montag, 17.09.2018�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19 Uhr Kantoreiprobe. Die Chöre laden zum Mitsingen ein, Evange-
lisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407 

Dienstag, 18.09.2018�
17 Uhr Heimatstube Derenburg Heimatstube Derenburg, Obermauerstr. 8
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996 

Mittwoch, 19.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung Re-
genstein Am Platenberg, Touristinfo 03944 362260, Dauer ca. 1 Stunde, 

Preis 7 € inkl. Eintritt.
14 Uhr Treff der Handarbeitsgruppen Begegnungsstätte Altes 
E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & 
Musik Kloster Michaelstein, 03944 90300
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Touristinfo 03944 362260 
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten bei Nacht

Donnerstag, 20.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Besuch der Mahn- und Gedenkstätte Veckenstedter Weg 
Wernigerode, Sozialverband, 03944 64733 Treffpunkt um 12:15 Uhr 
an der Alten Schule in der Oesig.
17:00 Uhr Orgelandacht Wort und Musik Bartholomäuskirche 
Schlossberg, Kantor Jürgen Opfermann, 03944 365407
18 Uhr Schulung für Ehrenamtliche „Kultur der Achtsamkeit - Prä-
vention sexualisierter Gewalt“ Gemeindehaus Helsunger Str. 40, 
Katholische Pfarrei St. Josef, Anmeldung unter 03944 231019:30 
Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft Mehr-
zweckraum Wiesenstr., 03944 61456

Freitag, 21.09.2018�
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt von Blan-
kenburg Touristinfo, 03944 362260 näheres unter Fr., 7. September

Samstag, 22.09.2018 bis Sonntag, 23.09.2018�
Trödelmarkt auf dem Festplatz Jahnsportplatz 2 Tage bummeln und 
stöbern. Neue Halberstädter Str., Veranstaltungsservice Hubert Franz

Samstag, 22.09.2018�
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & Musik 
Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. September
13:30 Uhr Musik für Dach und Haube - Rock meets Erntedank
Kirche Hüttenrode, Kirchgemeinde und Förderverein „Kirche in 
Hüttenrode“ e.V., 03944 352884 Ernteausstellung, Andacht, Kaffee-
trinken mit Konzert der Kreismusikschule und weitere Livemusik. 
14 Uhr Führungen durch das Große Schloss näheres unter Sa. 1. September
16 Uhr Herbstkonzert der Blankenburger Singgemeinschaft 
CELENUS Teufelsbad Fachklinik, Michaelstein 18, 03944 61456
19:30 Uhr KRICH - BACHS ERBEN Michaelstein und Solisten
Musikscheune Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, 03944 90300 
Ein musikalisch-szenisches Projekt mit modernem Tanz. 

Sonntag, 23.09.2018�
9 Uhr Kegeln - Punktspiel der Damen „Alt Blankenburg“, Albert-Schnei-
der-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. Abteilung Kegeln, 03944 65803
9:30 Uhr Wanderung über den Kirschberg Treffpunkt CELENUS 
Teufelsbad Fachklinik, Michaelstein 18, Touristinfo
10 Uhr Erntedankfest mit Familienmesse Katholische Pfarrei St. 
Josef, 03944 2310
11 Uhr Engelsandacht Klosterkirche Michaelstein, Evangeli-
sche-lutherische Kirchengemeinde, 03944 980669
 
Montag, 24.09.2018�
9 & 10 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13 Uhr Volkssolidarität-Spielenachmittag Begegnungsstätte Altes
E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14:30 Uhr Volkssolidarität-Geselliger Nachmittag Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481 
19 Uhr Kantoreiprobe Evangelisches Zentrum Georgenhof, Her-
zogstr. 16, 03944 365407� Fortsetzung auf Seite 21
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Individuelle Beratung 
Aufmaß vor Ort  

Planung  Montage 

Maler-, Fliesen- und 
Bodenbelagsarbeiten 

Trocken- und Innenausbau 

Küchen und Bäder aus einer Hand

Knappe LIVA Küchen 
Dornbergsweg 19  38855 Wernigerode 
Tel.: 03943-260811   info@liva-küchen.de  

Knappe - Ihr Bäderprofi 
Am Schreiberteich 6a  38855 Wernigerode 

Tel.: 03943-262448  baederprofi@knappebm.de 

Werkstattservice 
und UVV-Abnahmen
für Krane und
Containerwechsel-
systeme jetzt direkt 
vor Ort!
In Kooperation mit 

  Verkauf        Reparatur       Vermietung  

ELBE BAUMASCHINEN

Neue Halberstädter Straße 67F  · 38 889 Blankenburg · Tel. 0 39 44. 90 800 - 0 
Fax 0 39 44. 90 800-12 · info@ebag-baumaschinen.de · www.ebag-baumaschinen.de

Miet- und Service-Station Blankenburg   

www.acb-online.com
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Fortsetzung von Seite 19
Dienstag, 25.09.2018�
�19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 
Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996 

Mittwoch, 26.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
13:45 Uhr Geschichtlicher Rundgang über die Burg und Festung 
Regenstein Am Platenberg, Touristinfo 03944 362260 Ausflug in die 
aufregende Zeit der Ritter und Grafen. Dauer ca. 1 Stunde, Preis 7 € 
inkl. Eintritt.
14 Uhr Rommé-Nachmittag der Ortsgruppen 7 und 9 Begegnungs-
stätte Altes E-Werk Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
14 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & 
Musik Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. 
September
18:30 Probe der Jungbläser & 19:30 Uhr Probe des Posaunenchores 
Evangelisches Zentrum Georgenhof, Herzogstr. 16, 03944 365407
21 Uhr Mondscheinführung in den Schlossgärten Touristinfo 03944 362260 
Besonders stimmungsvoll zeigen sich die Barocken Schlossgärten bei Nacht

Donnerstag, 27.09.2018�
10:15 Uhr Volkssolidarität: Gymnastik für Senioren Begegnungs-
stätte Altes E-Werk, Neue Halberstädter Str. 1-5, 03944 3481
19:30 Uhr Probenabend der Blankenburger Singgemeinschaft 
Mehrzweckraum Wiesenstr., 03944 61456

Freitag, 28.09.2018�
19 Uhr Kampfkunst - Balintawak Sporthalle August-Bebel-Schule, 

Helsunger Str. 34, O.F.u.S. e.V., 0176 79467996 
21 Uhr Nachtwächterführung durch die historische Altstadt von Blan-
kenburg Touristinfo, 03944 362260 näheres unter Fr., 7. September

Samstag, 29.09.2018�
9 Uhr Kegeln - Punktspiel der Damen „Alt Blankenburg“, Albert- Schnei-
der-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. Abteilung Kegeln, 03944 65803
10 Uhr Burgbelebung mit Führung Burg und Festung Regenstein, 
Am Platenberg, Geschichtsverein History4You
11 Uhr Klosterführung: Dreiklang-Klostereiklang - Kloster, Gärten & 
Musik Kloster Michaelstein, 03944 90300, näheres unter Samstag, 1. 
September
14 Uhr Führungen durch das Große Schloss näheres unter Sa. 1. September
16 Uhr Strohkopppokal des Derenburger Schützenvereins e.V.
Schützenhaus, Im Rehtal, 039453 296
18 Uhr Kloster à la cARTe Ein exklusives Erlebnis besonderer Art 
Klausur im Kloster Michaelstein, Michaelstein 3, Kulturstiftung 
Sachsen-Anhalt, 03944 90300 Musikalisch umrahmtes Festmahl.    
Eintritt 79 € inkl. 3-Gänge-Menü, Begrüßungs- und Tischgetränke 

Sonntag, 30.09.2018�
9 Uhr Kegeln - Punktspiel der Herren „Alt Blankenburg“, Albert- Schnei-
der-Str. 7, SV Lok Blankenburg 1949 e.V. Abteilung Kegeln, 03944 65803
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit Heiligem Abendmahl Bartho-
lomäuskirche, Schlossberg 3, Evangelische-lutherische Kirchenge-
meinde, 03944 980669
19:30 Uhr Szene 38 präsentiert: Unser Kessel Buntes Zum Alten 
Schützenhaus, Friedensstr. 3, Theaterszene 38 e.V., 0176 99569324
17:00 Uhr Ein Tag im Jahr - Lesung mit Barbara Schnitzler Verein 
Rettung Schloss Blankenburg e.V., Großes Schloss 1, 03944 3676223

Seit fünf Jahren gibt es einen „Imkertag“ 
des „Ortsimkervereins Blankenburg und 
Umgebung e.V.“, am Feldweg entlang der 
Holtemme vor der Derenburger Glasma-
nufaktur. Auch in diesem Jahr konnten die 
Organisatoren um Inge-Lore Hebbel aus 
Westerhausen zahlreiche interessierte 
Besucher bei herrlichem Hochsommer-
wetter begrüßen.
Vermittelt wurden Einblicke in das span-
nende Leben der Honigbienen, aber auch 
der Hummeln, Wespen und Hornissen. 
Letztere seien übrigens längst nicht so 
gefährlich, wie von manchen Menschen 
irrtümlich befürchtet, konnte man beim 
Informationstag erfahren. „Lässt der Gar-
tenbesitzer beispielsweise die Hornissen 
ganz in Ruhe in ihrem Revier leben, so 
vertilgen sie weitaus eher Schädlinge, als 
dass sie Menschen oder Tiere attackie-
ren“, war von der Imkerin zu hören. Mit 
wenigen aufklärenden Worten könne die 
Angst vor diesen überaus nützlichen In-
sekten genommen werden. Der Verein 
hoffe sogar, Verbündete zu finden, die 
sich für den Schutz dieser Tiere einset-
zen, die bekanntlich für das ökologische 
Gleichgewicht in der Natur überaus wich-
tig sind.
Das Einzugsgebiet des Blankenburger Im-
kervereins erstreckt sich übrigens vom 

nördlichen Harzvorland bis in die mittle-
ren Höhelagen des Harzes. Seine Mitglie-
der kommen aus der Blütenstadt Blan-
kenburg mit den dazugehörenden Orts-
teilen sowie den Orten Benneckenstein, 
Benzingerode, Elbingerode, Hasselfelde 
und Westerhausen. Der gegenseitige Er-
fahrungsaustausch liegt den Mitgliedern 

sehr am Herzen. Außerdem vor allem die 
Förderung des Imkernachwuchses.
Zurzeit sind etwa 13 „Alt-Amker“ aktiv und 
werden zunehmend von jüngeren Bie-
nenfreunden unterstützt. Sie alle betreu-
en in der jährlichen Saison fast 100 Bie-
nenvölker, überwiegend Carnica-Bienen 
(Apis mellifera carnica).

Imkerverein informiert über das Leben der nützlichen Insekten

Tiefe Einblicke in das Bienenleben und mehr

Inge-Lore Hebbel aus Westerhausen gibt an ihrem Stand nicht nur Einblicke in das 
Leben der Bienen, Hummeln, Wespen und Hornissen, sie hatte auch so manche lec-
keren Honigprodukte aus eigener Herstellung im Angebot.� Foto: Egmont Uhlmann
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22 Einzelsportler und 20 Doppel- und 
Mixpaare gingen beim 7. Blankenburger 
Löwenpokalturnier 2018 an den Start 
und sorgten für spannende, gutklassige 
Wettkämpfe der U14 und U18-Gruppie-
rungen. 
Die Leistungen der deutschen Nach-
wuchsleistungssportkegler sorgten für 
großes Staunen bei den Zuschauern.
Die Lok-Organisatoren und ihre Nach-

wuchsabteilung konnten Sportler aus 
Stralsund, Hannover, Berlin-Oberschöne-
weide, Helmstedt, Kläden sowie Heude-
ber und Ilsenburg auf der Anlage „Alt 
Blankenburg“ willkommen heißen.
Mit fünf aktuellen Nationalkadern, sechs 
Deutschen Meistern mit mehr als 15 Ti-
teln, sechs Jugend-Nationalspielern, 
Deutschlandpokalsiegern und vielen Me-
daillengewinnern bei Deutschen Meister-

schaften war das Turnier in Blankenburg 
hervorragend besetzt.
Begeistert zeigten sich auch die Ehren-
gäste wie Henning Rühe (Präsident des 
KSB Harz), Roswitha Kleinecke und Rene 
Hentschel als Landes- und Kreisjugend-
warte, Klaus Erich Ruppelt, Vizepräsident 
des Landesverbandes, Sven Ungethüm 
(Vorsitzender des SV Lok) und Bürger-
meister Heiko Breithaupt. 
Für den Höhepunkt des Turniers sorgte 
am Abschlusstag in der U18 weiblich Lucy 
Lindner vom gastgebenden SV Lok. Mit 
946 Holz löschte sie den von Jula Trop-
schug (SV 02 Heudeber) gehaltenen 
Bahnrekord von 946 Holz im 120 Wurf-
spiel aus dem Jahr 2015 aus.
Der 7. Blankenburger Löwenpokal war eine 
tolle Werbung für diesen „umwerfenden“ 
Sport, Auch Bürgermeister Heiko Breit-
haupt zeigte sich in seinem Grußwort sehr 
zufrieden und brachte seinen Stolz auf die 
Blankenburger Kegler zum Ausdruck. Denn 
durch die anhaltenden nationalen und 
internationalen Erfolge zieht der Sport 
jährlich zahlreiche Gäste in unsere Stadt, 
und es werden immer mehr!
Löwenpokalsieger 2018 wurden in der U14 
Mira Kraul vom KSV Helmstedt (790 Holz), 
Maurice Bläß, KSC Ilsenburg (822 Holz) 
und im U18 Wettbewerb gewann mit neu-
en Bahnrekord von 946 Holz Lucy Lindner 
vom SV Lok Blankenburg und Simon Stru-
be vom SV Heudeber 02 mit 907 Holz.

7. Blankenburger Löwenpokal des deutschen Keglernachwuchses

Tolle Werbung für einen „umwerfenden“ Sport

Die gut besetzten Starterfelder der U18 beim gemeinsamen Foto nach der Siegereh-
rung.� Foto: Klaus Lindner

Italienisch essen bei „Cäsar & Cleopatra“
Bürgermeister Heiko Breithaupt gratuliert Ramona Mekelburg und Aiman Ibrahim zur Eröffnung ihres Restaurants „Cäsar & 
Cleopatra“. In der Grefestraße 14 (Bild rechts) bieten die beiden von nun an italienische Speisen und Spezialitäten vom Mit-
telmeer an. Auch ihr Vermieter Ralph Angerstein (links) beglückwünscht die Unternehmer zur Eröffnung. Seit vier Jahren 
betreiben sie bereits erfolgreich in Gernrode ein Restaurant und freuen sich nun, auch in der Blütenstadt Gäste bewirten zu 
können. Das Restaurant ist montags bis sonntags von 11 bis 14 Uhr und von 17 bis 23 Uhr geöffnet.� Fotos: Jana Böhme
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Sylvio Blauwitz | Rohdenbergstraße 15 | 38889 Blankenburg/Harz

Taxi Blauwitz

03944 2024
Autotelefon: 0172 3700500

Fax: 03944 354168

Rollstuhltaxi und Kleinbusse

Krankenfahrten für alle Kassen

Kleintransporte

 Am 1. August 2018 hat die Apothekerin Henriette Dumeier vertretungsweise für ein Jahr 
die Filialleitung der Sonnen-Apotheke übernommen. Im Mittelpunkt ihrer Arbeit steht stets 

der Rat suchende Kunde, für den sie sich auch die notwendige Zeit nimmt.
www.klosterapotheke-blankenburg.de & www.sonnenapotheke-blankenburg.de

Erfahrene und engagierte Gesundheitsberatung in Blankenburg (Harz)

Annette Dumeier
Ludwig-Rudolf-Str. 2
38889 Blankenburg
Tel. 03944 900033

Annette Dumeier
Husarenstr. 27

38889 Blankenburg
Tel. 03944 64350 

Wir suchen:
•	 	examinierte	Pflegefachkräfte	 

in Voll- oder Teilzeit auch als Dauernachtwache
•	 Pflegehelfer	in	Teilzeit	–	30	Stunden/Woche

Weitere	Informationen:	Tel.	0	39	47	-	4	40
www.senioren-wohnpark-thale.de    

Goetheweg	4		·		06502	Thale
Ein Unternehmen der MK-Kliniken AG

mehr als 30 Jahre kompetente Erfahrung



   

 

Autoreparatur mit Garantie

Fahrzeughandel

Anhängerverkauf- Vermietung

   

   

fon: 03944/63406 – mail: priesterjahn.automobile@web.de

Priesterjahn Automobile
Alexander Horn

   

Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.Wir sind die Weinbergstraße 17 in Blankenburg.

NK Automobile
PKW, Transporter, LKW, Busse
Old- und Youngtimer, auch beschädigt und 
Projektaufgaben
Nutzfahrzeuge aller Art auch Sonderaufbauten
Baumaschinen und Zubehör
Wohnmobile, Wohnwagen, Boote und Zubehör
Motorräder, Roller und e-Bikes
Motor-, Getriebe- und Unfallschäden

fon: 0170/3068300 – mail: info@nk-automobile.de

Priesterjahn Automobile
Inhaber: Mirko Priesterjahn e.Kfm.

fon: 03944/9547999 – mail: priesterjahn.automobile@t-online.de

www.priesterjahn-automobile.de www.bauernhaus-cattenstedt.de

Jetzt neu !!!          PROFESSIONELLER GETRIEBESERVICE

Getriebeölspülung vom Fachmann ! 

- Direktschaltgetriebe
- Automatikgetriebe

- CVT Getriebe       (*nach Vorgaben der Automobilhersteller)

Viele weitere Anhängerangebote unter: www.priesterjahn-automobile.de


